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Iil-spotug-. zp cRDi- Bilanz nach einem lahr IntensMest

OhneUmwege
Zielflagge für den I$a Sportage; De.r frontgetriebene

i"tääö-tlt Offroad-Gewand bewältigte den At'tES AUTh

Intensiutest nahezu fehlerfrei'
ines gleich vomee:
Ilergziege isr der Kia
Sportage keine, denn
nit lrrontantrieb fühlt
sich der KonPaki-SUV

eindeütig auf Asphalt wohler'
Die srof.tzügige Bodenf reiheit
lässt;war ALlsflüge auf Felds€'
Ee oder ScholtefstYaßen zu, im
;chl ieen celände und bei i ief

ü'interlichen Verhältnissen rst
ein Allradantrieb aber vorre'r-
halt.

Entgegen den ursprüng_
lichen Erwartungen des lmPor
teurs entschied sich auch nichi
die Mehrheit ,  sondern nur ein
Funflei der Srortag€-KLrnden
lür die frontgetriebene Ausfüh
rüng.

Uns€r Testlvagen \rar mit der
Basis-Aussbitung',Molion be_
stückt, $'onit Annehnlichkei
ten wie Klimaanlage, l-eder
L€nkrad und elekirische Irenr'
ierheber mit  an Bord Waren,
aber keine elekrronischen Fahr-
hilf€n wie ESI'oder ASR

Mit einem 112 PS starken
Conlmonrail Diesel motorisiert

begleireie uns der koreanisch
Sofiroader ein Jahr lang qL'€

durch Europ:t Der ZNeilit€
Motor isi Passab€l gedämr
und ausreichend l€istung
stark. Ledigl ich änsieigen(
Autobahnnassagen kann dr
Kia, zllmal mii G€Päck lollg
packi, nicht ganz $egbllEel
r\propos: Der Motor $'ur'



mittlerl\'eile von einer 140 PS-
starken Version nit Partikelfil-
ter abgelöst, einem Triebwerk,
das aufersten Testfahrten auch
solche Steigungen souverän

In Sachen Sprit Konsum
läuteten gl€ich zu Beginn des
Intensi!t€sts die Alarmglocken:
Der Durchschnitts-Verb|auch
lag nach rund 6000 Kilometern
einen halben Liter über der
Werksangabe für die Stadr. Der
Wert sank aber dann im Lauf
der Testdauer d€utlich ab und
pendelte sich schl i€ßl ich bei
versöhnlichen, wenn auch
nicht b€rühmten 8,7 Litern ein.

Was verrät das Testprotokoll
noch? Unier den Pluspunkten
rangieren die straparfähigen
Materialien im Innenraum, die
heworragende Rundumsichi

Ltnd das Cockpit mit guter Er-

Die Aufmachung des interi-
eurs fand aber nur bedingten
Anklang: Die Notizen reichen
von,.zweckmäßig" bis, ,sehr
nüchtern eingerichtet'. Ebenso
schieden sich die C€ister am
überdimensionierten Doppel
Auspufl da er mehr Power sug
gerieri als vorhanden.

Lobend wurde mehrmals der
gut nutzbare Kofferraum mii
ebener Ladefläche erwähni.
Beim Umklappen der Fondleh
nen schi€ben sich die Sitzflä
chen automatisch nach vorn€,
außerdem müssen die Kopf-
stützen nicht demontiert wer
den. Ein separat zu öffnendes
Heckfensier ver€infachi die Be
ladung mii  Kleinzeug, zud€m
lässt sich die Beifah

Kia Sporlage 2,O CRDi Molion
R4, 16V, Tu6o, 1991ccn, a2 kW (112 pS) bei 4ooo/m n, max,
Drehmoment 245 Nm bei 1a00/m n, FüiiCanecetr ebe, Vodefiadan
trieb, scheibenbremsen v/h (v be.), L/B /H 435o/aaoo/ a49a nn,
Radstand 2630 mm, 5 S tze, wendekreis 10,a m, Refendimenston
235160 R 16, Tanktnhatt 5a I, Reichwere (bts rankeserve)525 km.
Kolfetraumvolumen 667-l,8a6 I, Leergewicht 1531kg, zut. cesamt-
gewicht 2120 kg, max. Anhängerast 1400 kg, 0-1OO kmlh 13,1sec,
60 100 kmlh (im 4. cang)9,6 sec, Spirze 16a kmlh, Steuer Uähr.)
€ 342,40, Normverbrauch (sradt/außerorrs/M x) 9,2/5,9/7,1 I, Tesr
lerbrauch lnsgesamta,T l Diesel, 90 Werkstätten in osterech

r se enausstattung: Fronl und vordere senenafbags, du.cheehende Kopfs r
rra4v0rhä^ge, aBS f0nf höhenv.rste tbare Kopfstüren. fünf Drepunktgurte.
rsolix tlafterungen, Krmäadrege, FB.zentratspe(e, vier E Fensterheb€r (fähre.
seir g mit 0ne'Iouch), behe zba.€ Eauß€nspi€get, ne gungsv€rsl€r bares Leder
Lenkad, höhenv€rsl€ rbarer Fahreßitz, x:2 umkappbäre Fondehnen, umk app
bare Beifarrers lzLehne, Tankfernentaecetung, Dachre ne, Nebetsche nwerfer,
au Räder Rad ovoderenung ink.4 Ls etc.
rExhas icD.Rad lo€269! - ,6 fächcD/ rv tP3.wechs ter€33s , ,d iv .  Nav iga .

, tüetarrlc € 49,0,- etc.

Ohne ta.lel: Cro0züaiaer r:d€ralm hit maxiroter I 12 Ps"srark6 DieseLAscres.t mit :lfriedenstetton-
der LeßtunaEentlaltunc
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Felgen, Reiien, Radlager

Seriennäßia: Ein separal zu
öfi nendes Heckaenste. erleichtert

>>> r€rsi tz-L€hne !o1lstän
dig unrlegen. Solcherart  kann
man bis zu 2,45 Meter langes

Keinen Gelallen fand die
sehr ian€sanl ansprechende
Heizung. Der Motor braucht
im \{ inter und damit isL
nicht der sibirische Janner di€-
ses Jahres €emeint einiger
naßen lang€, um auf Betriebs
temperatur zu komnen. t jnd
wenn dann die Heizung los
legt,  arbeitet  s ie
rr i t  laut rohf€n-
dem Cebläse.

heißt es jedoch für

beitung: Unier an-

Prakli.ches D€lail, um überlänge
GegensGnde zu lränsportiercn:
die umleabare B.il.hErsitz.Letne

derern  $urde In i t  dem S|or
tägc Südskandinavien und das
Baliikum aui teilx'€ise miserä
blen Stral3en hereist. Troizdem
$,ar am Ende der ltstdistanz
kein Schepp€rn oder Knarren
an d€r Kafosserie od€r im
Innenraunl zu v€rnehmen.
Außerplanmäßig€n \\,erkstau
Aufenthalt gäb es auch kein€n.

Kl€in€fe rrhlerwurden j€-
weils im Rahmen eines Sef',ic€
auf Carani ie behoben: Cleich

Schönheitstehler: An Ende der
T.stdist nz war die leituIg der
Tanken{üf ülns sichtbar ang€reslel

zu Beginn des Intensivtests
brach die Halt€rung des Sei l
zugs der Xlotorhaub€n Entrie
eelung, und bei Ki lometer
Stand 34.444 leuchtete plöiz
Iich di€ Airbag-KontrolllanDe
auf. Auch das Kupplungspedal
bereitete kurze Zeit Kopfzer
brech€n, da €s sich beim Ein
kuppeln nicht unmit telbar in
die r\usgangs|osition zurück
bewegie.

D€r ahschließende ÖAM'tC,
Check konnt€ bis aufdie Klei
nigkeiten €in€f defekten Be
grenzungsleuchte r€chts vorne
und ein€r Ieicht angerosteten
Leiiung der Tankentlültung
k€inen Mang€lf inden.

Fazil: r\n Zuverlässigkeit
und Sol idi iät  gibt  es bein Kia
Sportag€ nichts auszusetzen.
Er fand pannenlrei .  ohne
(Werkstaif) Urn\lege, ins Ziel

€ 39 i5 .58

a 1.949 hn
Halterung d* Sell2ugs der
Motorhauben'Ent egelung
gebrochsn Garantie
a 34.444 hm

leuchtet auf Garantie
a 4a.a76 hm
B€gredungsllcht re. v
del€kt nicht behoben

4124,05  tD iese  ä  €  0 ,964-
Wartung & Reparaturen

€ 637,84

Summe € 4613,42
(inkl. MWSt.l

Das ere br einen xrromereDreis
von € o,o94i lohne Veßcherung

B€im OAMTC-Check lronnle
k€in grcber Mangel lests.stellt


